
Veranstaltung des Tages

Neue Schule auf
den Weg bringen

Der Wegfall der verbindlichen Grund-
schulempfehlung und die dadurch ver-
änderten Schülerströme stellen sowohl
die Realschulen als auch die Haupt- und
Werkrealschulen vor erhebliche He-
rausforderungen. Dazu kommen die
Vorteile, die bei der neuen Schulform
der Gemeinschaftsschule bestehen.
Kastell-Realschule, Bürgfeldschule und
Stadtverwaltung haben gemeinsam den
Vorschlag entwickelt, die beiden Schu-
len zu einer Gemeinschaftsschule zu-
sammenzuführen.

Der Gemeinderat der Stadt Welzheim
hat am 16. Juli dem Start eines solchen
Prozesses zugestimmt. Eine solche Ent-
wicklung bringt eine Vielzahl von Fra-
gen und Detailentscheidungen mit sich.
Um über die Gemeinschaftsschule an
sich, die Vorstellungen von Schulträger,
Kastell-Realschule und Bürgfeldschule
sowie über den weiteren Prozess zu in-
formieren und um eine konstruktive öf-
fentliche Diskussion in Gang zu setzen,
findet eine Bürgerinformationsveran-
staltung zum Thema Gemeinschafts-
schule in Welzheim am Donnerstag, 19.
September, um 19.30 Uhr, in die Eugen-
Hohly-Halle in Welzheim statt.

Als versierten und kompetenten Be-
gleiter der Schulentwicklung in Welz-
heim hat die Stadt Ulrich Schielke ge-
winnen können. Dieser wird bei der
Veranstaltung wesentliche Charakter-
züge der neuen Schulform der Gemein-
schaftsschule vorstellen. Für den Dis-
kussions- und Fragenteil stehen außer-
dem die Leiterin des Staatlichen Schul-
amts Sabine Hagenmüller-Gehring, der
Rektor der Bürgfeldschule, Werner
Walter-Krause sowie die Rektorin der
Kastell-Realschule Sibille Renz-Noll zu
Verfügung.

Zu Beginn wird Bürgermeister Tho-
mas Bernlöhr die Gäste begrüßen und
ins Thema einführen.

Stadtverwaltung und die Schulen
freuen sich auf zahlreichen Besuch und
auf eine ergiebige Diskussion über die
zukünftige Schullandschaft in Welz-
heim.

Wie bei einer richtigen Wahl: Anhand der Wählerlisten wird überprüft, wer wahlberechtigt ist. Bild: Stütz

„Ich finde die Aktion cool“
U-18-Bundestagswahl am Welzheimer Limes-Gymnasium / Interesse für Politik wecken

Von unserem Redaktionsmitglied
Rainer Stütz

Welzheim.
Bundesweit hat am Freitag die U-18-
Bundestagswahl an Schulen und Jugend-
einrichtungen stattgefunden. Mit da-
bei das Limes-Gymnasium in Welzheim.
Alle Schüler unter 18 Jahren, das sind
in Welzheim mehr als 500, hatten die
Möglichkeit, ihre Stimme abzugeben.
Sowohl das Kreishaus in Backnang als
auch Schulleiter sind mit der Reso-
nanz sehr zufrieden.

„Ich habe gewählt, verrate aber nicht was“,
berichtet die 14-jährige Miriam Schultheiß
aus Welzheim-Breitenfürst nach ihrem
Wahlgang. „Ich finde die Aktion cool, so
kann ich üben, wie ich mich später bei der
Bundestagswahl zu verhalten habe und was
ich mal wählen soll.“

Fast wie bei
den Erwachsenen

Die U-18-Wahl funktioniert fast genauso,
wie die der Erwachsenen: mit Stimmzet-
teln, Wahlkabinen und Wahlurnen. Im Vor-
feld setzen sich die jungen Menschen mit
den Programmen der Parteien und den
Wahlversprechen der Politiker auseinan-
der. Die U-18-Wahl war einst 1996 durch
eine Initiative mit einem einzigen Wahllo-
kal in Berlin-Mitte gestartet worden. 2011
kam Baden-Württemberg bei der Land-
tagswahl als weiteres Bundesland zu dem
Projekt dazu.„Ich weiß jetzt mehr Bescheid
über die Parteien“, meint Aleyna Mülagim.
Die 15-Jährige begrüßt die Probewahl am
Gymnasium ausdrücklich und will eben-
falls nicht verraten, wen sie gewählt hat.

Anders Lea Steppan aus Welzheim: „Ich
habe die Grünen gewählt.“ Die Vorberei-
tung hat der 14-Jährigen dabei geholfen, zu
überlegen, wer für sie wählbar ist. „Ich sehe
jetzt, was ich gut finde.“

Katharina Jacob vom Kreisjugendamt,
Fachbereich Jugendarbeit in Backnang hat
die Schule nicht von ungefähr ausgewählt.
„Ich bin selbst mal aufs Limes-Gymnasium
gegangen.“ Sie hat die Idee des bundeswei-
ten Projekts für den Rems-Murr-Kreis auf-
gegriffen und in Welzheim vorbereitet so-
wie umgesetzt und zusammen mit der
Schulleitung dafür geworben.

Die Spitzenpolitiker und die wichtigsten
Aussagen der größten Parteien waren an
der großen Schultafel auf mehreren Colla-
gen zusammengefasst worden. So konnten
sich die Schüler auch noch kurz vor dem
Wahlgang am Freitag, dem 13., einen Über-
blick verschaffen.

worden. Im Vorfeld der U-18-Wahl hatte
eine Umfrage ein überraschendes Ergebnis
gebracht: 36 Prozent der 14- bis 17-Jähri-
gen würden CDU/CSU wählen, wenn sie an
der Bundestagswahl teilnehmen dürften.
Das belegt die repräsentative Umfrage, die
das Meinungsforschungsinstitut Infratest
dimap für U 18 durchgeführt hat. Weitere
Werte sind: 24 Prozent SPD, 18 Prozent
Grüne, neun Prozent Piraten und vier Pro-
zent Linke. Für die FDP können sich laut
der Umfrage nur drei Prozent dieser Bevöl-
kerungsgruppe erwärmen. Darüber hinaus
gaben 65 Prozent der jugendlichen Befrag-
ten an, dass sie sich mehr Beteiligung bei
politischen Entscheidungen wünschen.

„Wir haben uns wirklich sehr über die
große Wahlbeteiligung in Welzheim ge-
freut, die wahrscheinlich zum großen Teil
durch die Werbung der SMV zustande
kam“, kommentierte nach Abschluss der
Auswertung am Freitagnachmittag Katha-
rina Jacob den Verlauf der Wahlaktion am
Welzheimer Limes-Gymnasium.

Eines der Ziele von U 18 ist, möglichst
viele Kinder und Jugendliche dauerhaft für
Politik zu interessieren. Träger des Wahl-
projekts auf Bundesebene sind das Deut-
sche Kinderhilfswerk, der Deutsche Bun-
desjugendring, die Landesjugendringe, vie-
le Jugendverbände und das Berliner U-18-
Netzwerk. Das Projekt am Limes-Gymnasi-
um wurde vom Kreishaus der Jugendarbeit
in Zusammenarbeit mit der Schulleitung
und den Lehrern umgesetzt. „Ich gehe zur
Wahl und verzichte für die Wahl auf meine
Pause“, beschreibt Schulleiter Frithjof Ste-
phan das Engagement der Schüler. Ihn
freut sehr, dass dieses Projekt von den
Schülern so gut angenommen wurde.

Drei U-18-Wahllokale
im Rems-Murr-Kreis

Offizielle U-18-Wahllokale waren am Frei-
tag in Rems-Murr-Kreis in Murrhardt,
Welzheim und Schorndorf eingerichtet

Großes Interesse
+ Insgesamt haben 241 Schülerin-
nen und Schüler an der Wahl teilge-
nommen. Bei dieser Bundestagswahl
gab es deutschlandweit 1511 Wahlloka-
le, wovon 233 in Baden-Württemberg
waren. Die Beteiligung in Welzheim
war sehr gut.
+ Das vorläufige Wahlergebnis:
CDU: 75 Stimmen; SPD: 39 Stimmen;
FDP: 10 Stimmen; Grüne: 62 Stimmen;
Die Linke: 3 Stimmen; Piraten: 28
Stimmen; Sonstige: 20. Eine Stimme
war ungültig.
+ Im Rems-Murr-Kreis waren Wahl-
lokale im Limes-Gymnasium, in der
Fröbel-Schule in Schorndorf und im
Heinrich-von-Zügel-Gymnasium in
Murrhardt eingerichtet worden.

Kaisersbach-Cronhütte.
Zur 6. Tageswanderung in der Pfalz am
Samstag, 28. September, lädt der Ski-
und Wanderclub Cronhütte ein. Um
rechtzeitige Anmeldung wird gebeten.

Dieses Jahr führt die Wanderung des
Ski- und Wanderclubs vom Hambacher
Schloss zur Hohen-Loog. Nach der Ein-
kehr im Hohe-Loog-Haus geht es über
die Kalmit zurück zum Schloss. Die
Wanderung dauert viereinhalb Stunden
und weist etwa 370 Höhenmeter auf.

Anschließend kehren die Teilnehmer
traditionsgemäß ein in der Winzergenos-
senschaft Weinbiet in Mußbach. In der
Winzergenossenschaft Weinbiet sind die
Spielregeln einfach: Essen darf man
selbst mitbringen, Getränke werden vor
Ort gekauft. Wie immer gibt es reichlich
neuen Wein. Bei ausreichend Anmeldun-
gen kann die Fahrt mit dem Bus stattfin-
den. Daher bitte frühzeitig anmelden.

Anmeldung und weitere Informatio-
nen gibt es bei Bart Schuringa unter der
Telefonnummer 01 79 / 91 77 47 8 oder:
bschuringa@hotmail.com.

6. Pfalzwanderung
des Wanderclubs

Welzheim.
Mitglieder und Freunde der Ortsgruppe
Welzheim des Schwäbischen Albvereins
sind zur Omnibusausfahrt mit Panora-
mawanderung auf der Uracher Alb auf
Sonntag, 22. September, eingeladen. Ab-
fahrt ist um 8.30 Uhr an der Bushalte-
stelle beim Gasthof Lamm mit Zusteige-
möglichkeit beim Diakoniewerk Bethel.
Es werden wieder zwei Wanderungen
angeboten: eine große Wanderung vom
Gestütshof St. Johann über den Aus-
sichtsturm und Gefallenen-Gedenkstätte
Hohe Warte am Albtrauf entlang über
den Grünen Fels, den Olgafels und die
Höllenlöcher zum Fohlenhof und dann
steil bergab über die Wasserfälle nach
Bad Urach. Gesamt-Wanderstrecke etwa
15 Kilometer (mehrere kurze An- und
Abstiege und ein langer steiler Abstieg
nach Bad Urach). Gemütliche Gehzeit
fünf Stunden. Die Wanderführung hat
Wolfgang Grabe.

Außerdem gibt es eine kleinere Wande-
rung auf der gleichen Wegstrecke zum
Fohlenhof und dann zurück zum Omni-
bus. Anschließend Fahrt nach Bad Urach
zum Stadtbummel. Gesamt-Wanderstre-
cke etwa zehn Kilometer (ebenfalls meh-
rere kurze An- und Abstiege). Gemütli-
che Gehzeit etwa vier Stunden. Wander-
führer ist Johann Huy. Für beide Grup-
pen sind Wanderschuhe mit gutem Profil
erforderlich, da der Weg zum Teil über
Steine und Wurzeln führt. Die Mitnahme
von Rucksackvesper und Getränken wird
empfohlen, da erst am Abend gegen 17
Uhr eine gemeinsame Einkehr im Gast-
haus Lamm in Hengen vorgesehen ist.

Anmeldung bis spätestens Mittwoch,
18. September, im Haushaltswarenfach-
geschäft Munz, Welzheim, Wilhelmstra-
ße 18, Telefon 0 71 82 / 93 77 00.

Albverein wandert
auf der Uracher Alb

Boulespieler erfolgreich
Zweiten Platz beim Ligapokal 2013 erzielt

Welzheim/Heubach.
In Heubach trafen beim Boule-Liga-
pokal die Ligamannschaften der Region
Nord-Württemberg an.

Unter den 16 gemeldeten Mannschaften
kämpften auch die Stadtparkbouler aus
Welzheim um den Pokal. Gespielt wurden
vier Runden nach dem Schweizer System.
In der ersten Runde konnte Welzheim gegen
Neuenstein ein klares 3:0 erzielen. In der
zweiten Runde verloren die Welzheimer je-
doch 1:2 gegen SSF Stuttgart den oberen
Tabellenplatz. Durch zwei 2:1-Siege in den
letzten beiden Spielrunden gegen Schorn-
dorf und Aalen konnten sich die Stadtpark-
bouler jedoch wieder zurück in den oberen
Tabellenbereich kämpfen und mussten sich
letztlich nur den ungeschlagenen Boulern
aus Ludwigsburg geschlagen geben. Somit
erzielten die Welzheimer Stadtparkbouler
einen hervorragenden zweiten Platz.

Gespielt haben (von links): Alfred Strehle, Wolfram Hess, Ralf Heinrich, Peter Brinkmann, Sebastian Keller
und Thomas Klein. Bild: Privat
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